
STATISTISCHES 

BUNDESAMT 

WIESBADEN 

FACH SERIE F 

GROSS· UND EINZELHANDEL 
GASTGEWERBE 

REISEVERKEHR 

Reihe 1 

Großhandel 

1. Umsätze und Beschäftigte 

Meßzahlen zur Entwicklung der Umsätze 
und der Beschäftigtenzahl 

März 1973 

Bestellnummer: 250112 - 730203 

VERLAG W. KOHLHAMMER, STUTTGART UND MAINZ 



Inhalt 

Seite 

Vorbemerkung••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 3 

Textteil••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 4 

Tabellenteil 

1. Umsatzentwicklung im Großhandel nach Ländern zu jeweiligen 
Preisen••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 5 

2. Umsatzentwicklung im Großhandel nach Wirtschaftszweigen zu 
jeweiligen Preisen•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 6 

3. Umsatzentwicklung im Großhandel nach Umsatzgrößenklassen zu 
jeweiligen Preisen ("paariger Vergleich") ••••••••••••••••••••••• 8 

4. Umsatzentwicklung im Großhandel nach Wirtschaftsgruppen zu 
Preisen von 1970 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 10 

5. Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Großhandel nach Wirt-
schaftszweigen•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 11 

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet 

Zeichenerklärung und Abkürzungen 

= kein Nachweis vorhanden 
••• = Angaben fallen später an 
OAS = ohne ausgeprägten Schwerpunkt 
ANG = anderweitig nicht genannt 

Erschienen im Mai 1973 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 

Preis: DM 1,-

- 2 -



Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund dos Gesetzes über die Durch
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem
denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehme~)waren das Erhebungsmaterial der Handels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seit~em neugegründeten Unter
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu
ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegeberten Zahlen für den Berichts
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit
reihen werden die Daten des Meßzahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die entlgültigen Ergebnisse. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus
gewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellb (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga
ben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dargestellt. Diese 
Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzei~hnet. 

*) Vgl. "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 
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Umsätze und Beschäftigte im März 1973 

Die Großhandelsunternehmen im Bundesgebiet setzten im März in jeweiligen 

Preisen 8 % mehr um als im März 1972 und blieben damit unter den Zuwachs

raten von Januar(+ 21 %) und Februar(+ 12 %). In Preisen von 1970 ge

rechnet, ergab sich im Berichtsmonat nur noch eine geringfügige Zunahme 

des Umsatzvolumens(+ 0,3 %). 

In regionaler Gliederung zeigte sich auch im März ein deutlicher Abstand 

zwischen der Umsatzentwicklung in den nördlichen Bundesländern(+ 15 %), 
die insbesondere auf den hohen Zuwachsraten der Unternehmen des Stadt

staates Hamburg beruhte, und den übrigen Bundesländern. 

Von den 16 Wirtschaftsgruppen erreichte der Großhandel mit Schrott und 

sonstigen Abfallstoffen wiederum die höchste Umsatzsteigerung(+ 37 %; 
preisbereinigt+ 11 %). Beim Großhandel mit textilen Rohstoffen, Halbwaren 

und Häuten bewirkten Preisveränderungen eine Umsatzzunahme(+ 22 %),obwohl 

das umgesetzte Volumen stark zurückging (- 21 %). überdurchschnittliche 

Umsatzausweitungen berichteten u.a. der Großhandel mit Erzen, Metallen und 

Halbzeug(+ 17 %; + 5 %), mit Getreide, Futter- und Düngemitteln(+ 16 %; 

+ 2 %) sowie mit Kohle und Mineralölerzeugnissen(+ 11 %; + 4 %). Umsatz

rückgänge betrafen den Großhandel mit Fahrzeugen und Maschinen (- 2 %; - 6%) 
sowie mit Textilwaren und Schuhen (- 7 %; - 12 %). 

In den ersten drei Monaten dieses Jahres nahm der Umsatz der Großhandels

unternehmen in jeweiligen Preisen um 14 % und in konstanten Preisen um 6 % 
gegenüber dem ersten Quartal 1972 zu. 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen war Ende März 

(- 1 %) und am Ende der beiden Vormonate jeweils niedriger als zu den vor

jährigen Vergleichszeitpunkten. 
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1. U~SATZENTWIC~LUNG IM GROSSHANDEL NACH LAENCERN 

ZU JEWEILIGEN PRF.ISEN 

MESSZAHLEN VE~AENDERUIIGEN 

1972 

•1RZ. 

1973 

FEB. 

100 

1973 

l"RZ. 

MPl.73 FEB ./MRZ. 73 
GF.GENUEBER 

FEB. /MRZ. 7? FfB. FE~.73 MRZ.72 

1970 PROZPH 

100, 8 114,6 117,4 131,5 + 12,0 + 14, 7 + 15,6 

10(', 7 114,4 117,0 125, 7 + 7,4 + 9,9 + 12,9 

98 ,e 114, 7 105, 7 11B,2 + 11,8 + 3,1 + 4,9 

99,7 119, 1 111, 1 122,lt + 10,3 + 2,8 + 6,7 

95,2 102,9 95, 0 lOlt,2 + 9,7 + 1,2 + 0,6 

100, l 115,3 113,lt l21t,B + 10,1 + 8,2 + 10,6 
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JAN./MRZ.B 

JAN./MRZ. 72 

+ 19,7 

+ 15,8 

+ 9,5 

+ 10,4 

+ 2,0 

+ 14,3 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NAC~ WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMM(R 
CER WI~ ISCHAFTSC,L [FDERIJ~S 1972 1972 1973 1973 MRZ. 73 FEB./MRZ. 73 JAN./l"RZ.73 
SYSTE- GEGENUEBrR 
MATIK (GRnss~ANnEL MIT •••• ) FEB. MRZ. FEB. MRZ. FEB.H l"RZ.72 FEB. /MRZ. 72 JAN. /l"RZ. 72 

1970 100 PROZEH 

4C 0 WA~EN VERSCH.AKT <DAS> 98,9 113, 1 108,7 119,5 + 9,9 + 5,6 + 7,6 + 13,9 
DA~IINTER MIT 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HAL8-u.r~RTIGWAREN IOAS) 96,l 111,0 109,8 117, 1 + 6,6 + 5,4 + 9,5 + 15,6 
40 07 0 FERTIGWAREN (OAS) 108,6 121,l 111,7 128, 4 + 15,0 + 6,0 + 4,5 + 10,9 

40 GE TRF IDE, FUTTn-u .OUE 'IGE~., TIEREN 104, 7 121,3 120, 7· 140,6 + 16,5 + 15,9 + 15,7 + 22,8 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GE 10 EI DE, FUTT[R-U.D'IENGE~!THLN IOAS) 93,8 122,7 lO!i,2 131,9 • 25,5 7,5 • 9,5 + 15,2 
40 10 4 üFP r I OE, FIITTER~ ITT „Lll/ 108,1 122,3 133,6 151,3 • 13,3 + 23,7 + 23,7 + 29,6 
40 10 7 DUE'<GEMITTEUJ 102,2 108,1 85,8 122,9 + 43,2 • 13,7 0,1 + 22,9 
40 16 J LE8F~IDEM vrrn !C9,6 118,3 ll7,2 126,6 + 8,0 • 7,0 • t,9 • 12,6 

40 2 TE~TILEN ROHST.U.~AL8~AREN,HAEUTEN 106,8 ll6, l IJ5,9 142,l + 4,5 + 22, 'l + 24,7 t 27,8 
DARL,ITER MIT 

40 20 TEXTILEN RrHSTCFFEN U.IIALO\.!AKEN 105,6 ll4,2 133,4 145,0 + B,7 + 26,9 + 26,7 + 27,0 
40 25 0 HAEUTEll/,FFLL CN 110, 3 121, 5 143,0 133,9 6,4 + 10,2 • 19,5 + 30,0 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK q6,1 107,0 l 05, 1 118,1 • 12,3 + 10,4 + 9,6 + 14,2 
OAP.IINTE~ "IT 

40 40 0 TECfl~.CHEMIKALI EN,R lllD~OGEN 101, 2 ll3,l lI0,3 125,7 + 14,0 + 11,2 • 10,2 + 15,7 

40 5 KOHLE,~INERALC[LERZEUGNISSEN 112,4 117,9 125,5 130,4 • 3,9 + 10,6 • 11, 1 + 15, 3 
DARUNTER M ! T 

40 54 0 FESTEN BREN•STOFFE• 83,8 81,2 76,2 78,5 • 2,9 3,4 h,3 2,7 
40 57 0 MINfRALOELERZE~G•ISSEN 120,4 127,4 138,1 143,4 + 3,8 + 12,5 • 13,6 t 18,2 

40 6 ERZE~,~ETALLFN,HALOlE JG R5, 5 97,4 106,4 113, 5 + 6,7 . 16,6 + 20,1 + 21, 7 
DAP.ll'lTER MIT 

40 60 J ERlf N 66,8 65,9 98,3 92,1 6,3 + 39,7 + 43,4 + 29,7 
4() 64 0 ROHr!SEN 92,~ 121,1 lll, l 114,6 + 3,2 5,4 • 5,6 + 18,5 
40 64 5 EISFN (OH.ROHFISfNl,STAHL U.-HALeZEUG 88,2 101, 7 109,6 117,8 + 7,5 + 15,8 + 19,7 + 21,l 
40 67 0 •E-VETALLE• 72,9 78,6 89,1 q2,6 + 3,9 + 17,9 + 20,0 + 23,0 

40 7 1roLZ,fAUSTnFFFN U.AE. 91,8 125,0 107,8 129,3 + 19,9 • 3,4 • 9,3 + 13,9 
DARUNTER MIT 

4C 70 0 RUN[>-, GRUßF.N- U .FAS :~HOLZ 94, l 111,2 ll6,8 131,l • 12,2 + 17,9 + 20,8 + 23,9 
40 72 0 SCH'JITTHOLZ ( OP. R Re 'INHO Lll 96,7 118,9 ll8,7 138,4 + 16,6 + 16,4 + 19,3 + 21,8 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 119,7 135,7 139,8 153,4 • 9,7 + 13,1, + 14,8 + 18,3 
40 74 0 BAU';TOFFEN 79,9 128,3 93,6 120,3 + 28,5 6,2 + 2,7 + 9,7 
40 78 J INSTALLATIONSBEOARF F.GAS ll.~ASSER lO'i, 3 127,5 123,2 138,0 + 12,0 + 8,3 + 12,3 + 13,5 

40 e SCHR~TT,SONST.ABFALLSTOFFEN 69,l 77,5 105,2 1C6,0 • 0,7 + 36,8 + 44,1 + 45,7 
OAPllNTER MIT 

40 83 0 SCHROTT, ABBRIJC~"ATER 1 AL U.AE. 67,0 75,4 105,l 1C4,8 0,3 t 39,0 + 47,4 + 48,8 

41 NAHR.U. IGS-U.GE'. USS~ 1 TT rLN 101,7 116,6 113,6 123,9 • 9,1 + 6,2 + e,e + 12,7 
DARl!NTER MIT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.~~NUSS~ITTELN (DAS) 104,0 119,9 ll9,0 127, 7 + 7,2 + 6,5 + 10,2 + 13,3 
41 11 5 GE~UCSE ,OBST, GE •UE~ ZEN 92,0 108,3 108,5 119,9 + 10 ,5 + 10,8 + 13,6 + 19,6 
41 12 7 SUESSWARF• 140,(1 134,9 136,2 149,5 • 9,7 + 10,8 + 3,9 + 9,8 
41 13 0 MILCHERZEUG•ISSE~,F[TTWARE• 99,2 112,2 101,1 109,5 • 8,3 2,4 0,4 + 2,5 
41 13 5 EIEO.N,LERFNCFP' GcFL·JEGFL 112,2 146,7 100,0 128,9 . 28,9 - 12,1 - 11,6 - 10, 3 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUG.IISSEN 110,9 129,3 124,6 132,8 + 6,6 + 2,7 + 7,2 + 10,2 
41 14 1 FLFISCH,FLE!SCHi.ARE~ 110,9 120,l 119,4 127,1 + 6,5 + 5,8 + 6,7 + 12,9 
41 17 0 KAFFEE q1,s 100,4 107,7 125,6 • 16,6 + 25,l + 21,6 + 36,8 
41 1e 4 WEIN,SPIRITUOSEN 96,5 120,7 135, 7 141,5 + 4,2 + 17,2 + 27,6 • 34,7 
41 18 1 BI Eq ,ALKOHOL FR. C ET~ AC"IK E1l 104,3 118,8 106,7 123,2 • 15,5 • 3,7 + J,~ + 7,1 
41 19 5 TAO~KWAREN 100,2 ll2,5 113,B 129,8 + 14, 1 + 15,3 + 14,~ + 18,l 

41 2 TEXT ILWAREN,SCHUH[N 114,0 142,9 117, 6 133,2 + 13,3 6,B 2,4 + 2,0 
DAR'.JNTER MIT 

41 20 0 TEXTIL WAREN (::JAS 1 121,9 153,5 128, 5 142,2 • 10,7 7,3 1,7 + 1,5 
41 21 0 METrRWARE,SCH"IEIDE~[lß[DARF 123,6 132,8 125,9 136,8 • B,7 + 3,0 + 2,4 + 5,7 
41 23 5 W I RY-, STR ICK-U. KU~Z ',!ARF N 115, 2 124,6 104,5 1C8,6 + 3,9 - 12,8 - 11, 1 2,5 
41 26 0 HE I MTEXTI LI (N 110,8 138,4 121,5 139,8 + 15,0 + 1,0 + 4,ß • 8,4 
41 28 0 SCHUHEN, SCHUllWAH EIJ 122,8 165,6 120,1 122,7 2,2 - 25,9 - 15 ,8 8,9 

41 METALLWAREN,KU"ISTSTQFF-,FEINKE~AMI•- 112,4 134,8 123,2 136,0 • 10,4 • 0,9 + 4,9 + 6,4 
U.HOLZFERTIG~Ar[N ( ANc.l 

OAP.llNTER MIT 
41 30 ~F l •\Ll-lJ. Kll~S TS TOFF 1/ARUI IANGl 107,3 131,0 120,5 130,4 + 8,3 0,5 + 5,3 + 1,1 
41 36 J MO,'.•L~,KUHSTGE~FR~L.[RZEUGNISSEN 113,7 136,9 131, l 137,6 4,9 + 0,5 + 7,2 + 9,7 
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2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEt NACH ~!RTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENODUNGE'l 
NUl'M:C~ 
DER W!~TSCHAFTS;L(EDERUNG 1972 l<HZ 19H 1973 MRZ. 73 FEB./MRZ. 73 JAN./l'RZ. 73 
SYSTE- GEGENUESF.R 
MATIK IG1cSSHA"IOEL MIT •••• ) Fl'B. "RZ. FE8. ~RZ. FEB. 73 MRZ.72 FEB. /MRZ. 72 JAN./MRZ.72 

1970 • 100 PROZENT 

u 4 ELFKTRO-U.OPT.ERZEUGNISS[N,UHREN 100,6 108,2 107,7 116, l + 7,8 + 7,3 + 7,2 + 7,3 
DA>IINTER MIT 

ltl 40 C ELFKTROTECH~.EIZEUG11SSE'I IA~GI 101,5 111, 8 111, 1 119,8 + 7,9 + 7,1 + R,2 + 9,2 
41 40 5 R UN'.:FUNK-, FE ~'I S •H-U. PHnNOGE RAETEN 106,3 108,7 128,7 130,8 + 1,6 + 20,3 + 20,7 + 15,7 
41 46 0 UHJ:?.,~N 85,9 83,6 95,4 1C9,3 + 14,6 + 30,7 + 20,8 + 17,1 
41 46 5 FDELMETALL-U.SC~VUCKWA~EN 96,8 100,3 98,7 109,9 + 11,4 + 9,6 + 5,9 + 6,4 

41 6 FAHRZ' UGEM,"IASCHJ~:['11 IA'lr.J 95,7 120,0 101,9 117,2 + 15,0 2,4 + 1,6 + 3,8 
DARl'NTER "" 41 60 0 KRArTWAGEN,KOArTRAEDER, 110,7 136,8 121,5 127,4 + 4,8 6,9 + 0,6 + 3,8 

ltl 60 1 KRAiTFAHRlFVGTF.llEN 91,4 113,6 95,0 111,8 + 17,7 1,6 + 0,'1 + 2,2 
41 64 0 ~ERKZCUGMASCHINr'I 85,4 95,2 87,4 99,7 + 14,l + 4,7 + 3,6 + 3,4 
41 64 2 BAU''ASCHl"IE'II ~5,1 119,9 90,5 113,4 + 25,3 5,4 0,5 + 2,'1 
41 64 4 BUE~OMA SCHl'IE~ 109,7 117, 1 108,4 129,2 + 19,l + Ul ,3 + 4,8 + 6,0 
oH 67 0 LANnMASCHJ,;Ero 82,1 113,6 102,5 12 6,5 + 23,4 + 11,4 + 17 ,o + 22,1 

41 7 TECHN.U.SPEZIALr.ECARF 104,8 120,4 1\3,3 126,7 + 11,'1 + 5,2 + 6,6 + 10,9 
OAl!;INTE~ MIT 

"1 70 0 CHE~ .-TECHN. F~ZcUG'l l SSEN 84,0 122,8 107,0 124,2 + 16,0 + 1,1 + 11,8 + 11,9 
41 74 ,) TECIIN.8ED~RF ( 41\'';) 97,6 104,5 103,6 116,8 + 12,8 + 11,8 + q, 1 + 9,2 
41 78 ? LACKEN,FAR8•N,TAPET 0 N U.AC. 111,2 149,6 123,9 151,4 + 22,2 + 1,2 + 5,, + 9,7 
41 79 ') LECE~ 1 SCHUH~AC~ronE~A~F 98,0 115,0 99,8 91,7 6,1 - 18,5 9,2 5,3 

41 8 PHAR~AZEUT.,KOSMET.U.ftE.[RZCUG~ISSEN 112,5 121,2 121,7 131,7 + 8,2 + 8,6 + 8,4 + 11, 1 
DA•UNTER. MIT 

41 80 0 PHARMhZEUT!SCHEN ERlEUGNISSEN 121,1 126,3 128,4 137,7 + 7,2 + 9,1 + 7,6 + 10,7 
41 87 0 FEl~SEIFEN,KO~RPERPrLEGE~ITTELN 111,4 124,0 109,4 121,7 + 11,3 1,9 1,9 + 1,5 

41 9 PAPIFO,DRUCKE•ZEUGNISSEN 107,5 112,8 118,0 121,6 + 3,1 + 7,8 + 8,9 + 9,2 
DAQIJNTER ~IT 

41 '10 C FEINPAPIER 98,6 107,2 105,7 116,9 + 10,6 + 9,1 + 8,2 + 7,3 
41 '13 0 PAP!FRWAREN, SCHUL-U.BUf ROART! KELN 113,1 118,8 114,5 121,8 + 6,4 + 2,5 + 1,9 + 5,4 
41 '16 C 8UECHERN,FACHZEIT~HRIFTEN 108,5 113,4 125,8 116,5 7,4 • 2,7 + 9,2 + 10,8 

lt0/41 l'ISGESA'IT 100,0 115,4 113,5 124,9 + 10,1 + 8,2 + 10,7 + 14,3 
DAVON 

EINZCLWIRTSCHAFTLIC4E~ GROSSHANOEL 99,2 114,4 112,9 124,1 + 9,q + 8,4 + 10,CJ + lit,5 
DARUNTEq 

SELBS T8E0I E"IU'IG ;GRO SSHANDEL 11 106,6 126,0 116,9 127,6 • 9,1 + 1,2 • 5,1 + 9,8 
WERKl<ANt El SUN TE 'tNEH M[N 106,0 117,0 115, 1 122,4 + 6,3 + 4,6 • 6,5 + 10,5 

GnJOSSENSCl<ArTL ICHE'. GROSSHANDEL 109,7 125,4 1\9,4 133,3 + 11,6 + 6,J + 7,5 + 12,5 
OARUNT~~ 

SELe S TB E 01 E Nll'IG 5GRD SSHANDEL 11 99,0 116,9 117,7 124,8 + 6,1 + 6,8 + 12,3 + 15,0 

11 AUS OEq WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 J. 
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NUM"f~ 
DElf 

SYSTr
HATIK 

40 CO v 
40 04 C) 

40 07 0 

40 10 ' 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 
4(; 16 ,1 

40 19 J 

40 20 
40 20 
40 20 6 
4C 20 9 
40 25 ,) 

4C 4C• '> 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 '.J 
40 57 0 

40 60 u 
40 64 0 
40 64 S 
40 67 0 
4C 67 5 

40 70 ,'.) 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
4G 76 '.J 
40 78 G 
40 78 5 

40 80 0 
40 83 0 
40 86 J 
40 89 0 
40 89 5 

41 10 J 
41 11 1 
41 11 5 
41 12 J 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 1 
41 13 5 
41 14 0 
41 14 4 
41 14 7 
41 16 (1 

41 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 18 u 
41 18 4 
41 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 ,, 
41 21 0 
41 l7 ') 
41 23 ') 
41 23 
41 24 ,"I 

41 25 •J 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 :; 

U~S'TZE•TWICKLUNG 1~ GROSSHANOEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN *I 

1U JEWEILIGEN PREISEN 

~OHST~FFEN,HALA-U.FE~TIGWA~rN (DAS) 
ROhST~FF[N,HAL;~A 0 EN (OASJ 
fERTICWARE~ l'.Jft51 

Cl: TR F l DE, F UTTF 1.-l:. DU( :JGEM I rn= L~ 
~ETRflDE,FUJTr~MITTFL, 
DUENG··•nTELN 
fl.LUMf !,PFLANZF:'J 
LERENnEM Vl[H 
50NST.L~AENDFN Tl'RF~ 

~ 10LLE,Tt~RtiAA"l·~ 
RAUMWJLL F 
f.AI-I.NE·, (OH„HA'lD~~cr:rT·;G,A,1{NF) 
SONST. T[XTI LE\ ROFST. !.HALBWAREN 
HAEUT :-~J, f ELLF:N 

TECHN.CH[MIKAllEN,~nHnRO~F~ 
ROHEN T~CHN.F~TTEV U •. :~L:N 
KAUTScHUK,KUNSTGU»~I 

(OhSl 

KOHLE, M INERALO ~L E~ Z [U ?11 S Si:'l ( CAS 1 
FESTF'I BRENNSTnFFF~ 
MI NER ALOE LERZ EIJGN T S SE; 1 

CRZEi~ 
ROHFIS[N 
<:!SEN IOM.ROHEISE~l ,STAHL 
NE-METALLEN 
•JE-MET ALLHALBZEIJG 

W"ID-,GRUBFN-ll.FASF~H ILZ 
SCHNTTTllOLZ (Oll. BRENNilDLZ) 
SONST. HOL ZI IALR ~AR cN 
RAUS TnFFrn 
FLACH.;LAS 

U.-HAL8 ZEUG 

INSTILLATIONSPEnA•F F.GAS U.WASSER 
!NSTALLATIONS8EOA•F F.H[IZU~G 

ALTMAlERIAL (OAS) 
SCHROTT,ABBRUCH~ATERI\L U.AE. 
LUMPF~,TFXTlLADF~ELLE'J 
ALTPA?IER u.-p~ppr 
SO~ST .AßFALLSTOFF'l 

NAHRU'JGS-U.GEWSS~ITTCL~ fOAS 1 
KA~TCFF[LN 
GE~UFSC,OBST,G~WU~RZEi 
~EHL 
lUCK.Ft 
SUFSSWARF"I 
MILCH[RZEUGNISSEN,FETTWA~[N 
EIERN,LEBENDE• GFFLUE;EL 
FlSCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 
WILD,CESCHLACHTETF~ G~FLUEGEL 
FLEISCH,FLEISCHWAREN 
S0~ST.~AHRU~GS~1TTfl~ 
K.AFFE[ 
TE~ 
~IJHKA:CAO 
GFTRl[~KEN (OASI 
WE1N,SPIRITU~S[N 
ßl':R,~LKOHOLFR.GETRAC"JKE~ 
~OHTACAK 
TABAKIIARE"I 

TE~TILWAREN luASI 
METER\<ARE,SCH'l"IOEqEI CcDMF 
:JBERBeKLEIDU'J; (Q~.Wl~K-ll.STRICKW.) 
WA':SC: !F ,Mlfl1ER WAREN 
wlRK-,STRICK-U.KU 0 ZWA,EN 
HUETE'!, REKLE In IJNGS7Uß CHOrn 
KUER SCHNERWAR E 'J 
HEIMT>_XTILIE~ 
OETTIJ\~[N 
SPORT-U.CAMPl~GARTIKELN 
SCHUH:,~, SCHUIIWA?.f~ 

PROZENT 
UMSHZWERTE 

MRZ. 1973 GEGENUERER •RZ. 1972 

UNTER'IEHM 0 N MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• RIS .... OM 

250 000 500 000 2 MILL. 5 Mill. 10 ~lll. 25 ~ILL. 50 MILL. 100 ~ILL. 

HIS 
UNT~Q. 

PIS 
UNTER 

BIS 
U~TER 

OIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTEP 

UNO 
MEHR 

zu
SAIIIIEN 

500 000 2 ~ILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 5C MILL.lCO MILL. 

a) - 3,5b) -
+ 8, 1 

- 24,4 - 11,1 + 

+ 8,4 

3,2 + 5,6 + 3,1 
a) + !,5b) + 24,4 

6,7 + 11,5 + 21,9 

+ 8,6 + 8, 1 
+ lC,7 + 

+ 
+ 
+ 

6,9 
4,2 
6,3 

aal+ 23,2b) + 13,7 
a
8

) ++ l,Bb) 
1,4 ) 6,4b) 

a) 
4, 3 

a) + 
8,3 

8,6 b) 
2,8 

- 18,4 
+ 16,9 
- 11,4 

5,0 
+ 25,1 
- 11,2 
+ 4, 2 

'"' s.4 
+ 11, 2 

2,0 
3,6 
0,1 

a) -
a) -

+ 16,6 
9,2 

13,8 
a) 

+ 6,3 

2,0 
14,6b) -
17,7b) 
3,2 

+ 16, c; a) + l't,8bl 
- 13,6 

a) 

+ 21,5 

: :i a) + 32,4b 
+ 5, 
+ 27,3 

a) + 19,5b) + o,o 

+ 32,5 + 19,5 

+ 4,5 + 

+ 

4,9 
J,6 

a) 
a) 

a) + 67,0b) 
- 13,Cb) 

a) 
- 35,6 

+ ui,1b) 
+ 45,1 
+ 26,8 + 60,3 

C,4 + 12,8 + 10,B 
a) 

a) a) 

a) + 24,3b) + 2,5 
+ 10,9 + 15,0 + 16,8 

a) 
13,2b 

+ 5,6b 
• a 

+ 56,6 
- 13,0 
+ 27,4 b) 

7,5 
+ 27,8 

a) - 13,Tb) + 2,1 

:l 
a) + 18,9 b) 

a) + 1°i,6b) + H,1 a) + 4,0 b)+ 27,0 
+ 37,2 + 47,2 + 42,7 + 16,9 + 21,4 + 11,5 + 36,2 + 13,2 + 17,7 

+ 
3, 1 
~.2 

a) - 6,4:l 
+ 10,9 

a) 
+ 15,0 

a) 
6,1 a) + 49,9b) + 

1,3 + 4,4 
+ 6,9 + 18,7 
+ 18,9 + 11,4 

a) - 6,9b) - 5,1 

• a) 
- 14,0b) a) 
+ 15,6 + 20,'t 
+ 19,0b) + 7,0 

a) a) 

+ 19, l + 23,6 
+ 13,8 + 16,3 
+ 12,3 + 13,7 

a) + 
5,4 6,0 
4,2b) + 9,0 
l,5 + 11,3 a) - 5,lb) + 9,1 + 

a) • a) "' 1,Bb) 

a) 
+ 25,7 + 18,8 + 28,1 

a) 
a) 

a) + 6,lb) - 10,3 
a) 

+ 14,3 + 13,0 + 12,1 
a) + 1,7b) - 4,5 

8,6 
+ 3,4 

6,6 
9,8 

7,5 
8,7 

- 16,3 
+ 11,0 

o, 1 
- 13,3 

9,4 
+ 4,3 

8,9 + o, l 2, l 
9, Rb) -t 16,4 
6,4b) + 10,6 :l 

a) + .r,6,lb) 

a) 
+ 20,1 + 27,9 

a) + 26,lb) 

+ 25,9 
+ 1,4 

7,9 
6,8 

+ ~.6 
+ 0,6 

a) 
+ 44,6 

4,7 

+ 12,5 
+ 10,8 
- 40,5 
+ 37,3 
+ 3,2 
+ 11,0 
+ 16,2 
+ 37,0 
+ 11,8 
+ 12,7b) 
+ 28,6 

+ 86,0 b + 86,0 

+ 16,0 
+ 4,9 

+ 3, 4 + 7 ,2 
- 14,2b) 
+ 11,6 

+ 41,7 
+ O,Ob) 

+ 10,8 
a) + 

+ 20,9 
0,5 + 

+ 13,3 
+ 13,1 
+ 50,0 

a) 

2,9b) 

3,5 

:l 

a) + 22,7b) 

a) 

• 4,1 + 3,4 

+ 17,5 + 0,1 
a) + 17,Bb) 

+ 9,0 

+ 8,5 

- 13,5 

+ 19,7 
+ 2e,8 b) 

+ 14,0 
+ 13,8 
+ 14,5 

2,7 
+ 14,2 b) 
+ 11,6 b) 
+ "7,,. 

a) 
+ 24,CJ 

+ 20,7b) 
a) 

+ 5,2 
• a) 

+ 6,3 

3,1 
9,2 

2,4 
a) + 13,l b) 

+ 10,4 
5,3 

+ 16,6 
+ + 

a) 
+ 

2,0 • a) + 4,4b) 

a) 

1,0 

4,2 
a) + 10,4 bl 

+ 19,8 b 
+ 29,0 + 9,3 

2,2b) 0,4 

• a) + 
a) - 38,6b) 

J:::l + 

• a 
:l + 17,Sbl 

+ 14,0b 

- 47,1 b} 
• 21,4 
+ 2,2 

+ 10,7 
+ 1, 9 

a) + 14,4b) 

+ 18, 1 
- 12,3 

- 37,3 
a) 

- 13,9 
4,0 

a) 
7,4 

a) 

+ 3,8 
+ 3,3 

a) 
+ 17,3 

+ 22,3 
+ 0,0 

a) 
+ 16,5 

- 12,4 + 0,2 

+ 22,8 
+ 15,3 
- 12,5b) 
+ 20,0 

• 13,1 - 10,0 + 
9,6 
0,8 
4,8 . a) + 5,3b) -

+ 11,2b) • a) 
9,2 6,1 - 12,5 

a) - 24,0b) 

a) - 1,91,) + 6,1 + 0,1 

a) 
a) - 12,3b) - 22,8 - 20,7 - 11,7 

+ 23,5 
a) 

- 12,3 
a) 

a) 

+ 0,3 

- 39,1 

a) 

a) 

• a 
a) + 19,5b 

+ 6,1 b 
- 12,5 

a) + 18,1 b) 

7,9bl 
1, 1 b 
1,9 

+ 5,6 b) 
4,5b) 

- 24,0 

+ ·2,6~~ 

a) 
- 24,1 

*I NUR U"ITF"-EH~EN SIT VC~J~,!RcSLJf1SATt. 
a) NACH'JEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESEIIEN EINZELANGABEN. 
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3. UMSATZE~TWICKLUI\IG IM GROSSHANOEL NACH U~SATZGROESSENKLASSEN •> 

ZU JEWEILIG~N PREISEN 

PROZfcNT 
UMSATZ WERTE 

~RZ. 1973 r.EGENUEBER ~RZ. 1972 

UNTERNEHMEN MIT JAHl!.ESUMSAETZEN VO'l ••• 81S ••• DM NUMMER 
DER 

SYSTE
MATII( 

W I l!.T SCI' AFTS'•l l EDE~tJNG 

(GnrSSHANDEL MIT ••• , 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 Mill. 2~ MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

BIS 
U'ITER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

UNO 
MEhR 

zu
sa, .. EN 

500 DOO 2 MILL. 5 MILL. 10 Mill. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

U 30 0 
41 30 2 
"1 30 4 
41 30 5 
41 30 7 
41 30 9 
"1 33 0 
41 33 5 
41-36 ,) 
"1 39 0 

METALL-tl.KUNSTSTOFFWAl'.[N !OAS) 
SCHRAUPEN, NORM-U. •ASSilNDl!.EHTEILEN 
KLE !Nr:JSENIIAl!.Ul 
HAUSPAT A.METALL tJ.l(WJSTSTOFFEN (A~Gl 
0EFEt! ,KUEHLSCtJl!.Af ~KEl\l ,HASCHHASCHI NEN 
SONST.~ETALL-U.KU~STSTOFFWAR"N !ANGl 
HAUSH,\l TSKERA~ IK \..-GLASWAREN 
VERPAC~UNGSGLAS U.-KC~AMIK 
MOERFIN,KUNSTGEW[RBl.~RZEUGNISSfN 
SONST .HOLZW. ,~ nRB- ,ßlffRSTfNW.USW. 

41 40 0 ELEKTROTCCHN.F~lEUGNISS[N (AI\IG) 
41 40 5 RUNO~IINK-,FER\SEH-11.PHONOGERAEHN 
41 43 ,J FOT0-11.KINOAPPARATEN 
41 43 5 SONST.FEINMFCH.U.OPT.ERZFUGNISSEN 
41 46 0 UHREN 
41 46 5 '.:DEL MfTALL-U. SCH"ll!CKWAREN 
41 48 0 LEOER\.'AREN (DH.SCHUtlf l 
41 49 0 GALANTERIEWARcN 
41 49 4 SPIELWAnEN 
41 49 7 MUSIKHISTRUME';TEN 

41 60 C 
41 60 l 
41 60 6 
41 60 9 
41 64 0 
41 64 2 
41 64 4 
41 64 6 
41 64 9 
41 67 0 

41 70 C 
41 72 J 
•'1 74 0 
41 76 0 
41 76 3 
41 76 6 
41 76 9 
41 78 0 
41 79 0 

41 80 0 
41 84 0 
41 84 4 
41 ~4 7 
41 87 0 
41 87 5 

KRAFT'.IAG[ N, KRAFTRAEl'E ~N 
KRAFTF AHl!.ZEIJGT f.ll EN 
FAHRR~EDERN,MOPED~ 
SONST.FAHRZEUGEN 
WERKZEUGMASCHINEN 
BAUMASCHINEN 
8UHO•ASCHINE'I 
TEXT I L-U.NAEH~ASCH I NE:l 
SONST .MASCHINEN ICH.lANO~ASCHINEN) 
LA'IDMASCHINEN 

CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 
HA NF-IJ. HAR TF AS ERER Z EU GN I S SEN 
TECHN.BEDARF (AMG) 
TECHN.BAECKEPFIBCDARF 
TECHN.FLEISCHEREleEDAKF 
TECHN.ßRAUEREl-ll.KELlrREIOEDARF 
TECHN.MOLKEREleEOARF 
LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 
LEDER,SCHUHMACHE~bEDA~F 

PHARMAZEUT ISCHEN FRZ[TIGNI SSEN 
DENTAi BEDARF 
LA80R-U.KRANK[NPFLEGEP.EOARF 
FRISEURBEDARF 
FE!NSFIFEN,KOfRPERPFLcGFMITTELN 
REINIGUNGSMITTFLN 

FEINPAPIER 
PACKPAPIER 

- 14,8 + 11,3 + 6,8 
a) - 11,3b} + 31,~ + 12,3 

+ 32,4 + 1,2 + 14,3 
a} - 7,2b} - 3,9 

- 11,9 - 13,9 + 39,7 
a} + 13, lb) + 3,3 + 1,0 

a} j 
- 13,0 + 12,3 -.11,0 

a} a) + 42,2b) 

a) 

a) 

+ 15,6 • 11,6 
+ 12, 3b) 12,5 

~. ,.:l + 2,0 
+ 6,2 + 14,2 

+ 2,0 a) 
a) 

a} + 10,4b) - 11>,0 
+ 13,5 ~.8 3,o 

a) 

+ 19, l + 11, 1 
a} - 2,9b) - 13,7 

+ 27,8 + 3,8 + 9,1 

a) - 14,~l - 17,3 
- 11,8 3,7 • 18,9 

+ 7,1 
+ 31.2 

a} 

+ 17,2 
+ 29,0 

a} 

+ 

+ 

+ 

3,0 
5,6 

6,7 
5,6 
9, l 

a) 
5,7 

+ 5,9 
+ 17,9 
+ 14,3 
+ 3,8 
+ 11,0 

1,3 

+ 17,0 
+ 17,2 
+ 1,itbl 
+ 10,lb 

' a 
+ 12,9 

a) 

- 1i,3b) 

3,0 
+ 1,0 

- 13,0 
5,5 

+ 15,5 
+ 79,0b) 
+ 15,0b) 
+ 8,5 

a) 

:i -
• a) + 

2,2 
0,5b) 

+ 15,7 
+ 23.5 
+ 4,3 

a) 

+ 52,4b) 
, a) 

- 10,it 
+ 3,5 

+ 6,9 
4,8 

a) 

- 14,3 
a) 

+ 34,3 
a) 

+ 10,2 
+ 38,5 

- 18,6 
+ 7,lt 

:l 
- 20,4 + 6,8 

4,7b} 
, a) 

- 19,7b) 

+ 8,3 

a) + 49,lb) 
+ 16,7b) 

+ 11,5 + 20,0 + 4,5 

a) -

5,9 

+ 12,7 
+ 19,0 

a} 
+ 7,5 

- 31,9 + 
7,6 
5,3 

+ 1,1 
-' 15,8 

+ 1,9 
+ 1,8 

+ 5,t> - 1~·1:i + 
a) + 8,2b 

, a 
- 12,9 

a} 

a} -
+ 

7,5b) + 
5,0 

10.~l -
4,6 + 1.1 

2,0 + 27,3 
a} - 8,lb} 

+ 2,7 
a) 

+ 18,8 a) 
a} - 27,lb} 

+ 9,9 + 11.4 :l + 9,9b} 

Ö,6b) 
' a) 

+ 13,3 + 10.2 
a) + 16,6b) 

+ 8,4 

a} + 

:l 

:l 

+ 

+ 7,lbl 
+ 18,9 b 

1,4 
+ 8,7 bl 

a) + 9,3b 
+ 3,5b 

0,5 

4°,9b) + 4,8 
+ it2,2 

+ 13,9 
+ 27,0 
+ :J.4 

a) 

+ 1,8b 
+ 66,3 b 
+ 14,2 b 

& 

" + 0,5 b 
a 

a) - 11,4b) 
+ 4,T 

a) 

0,5b 

aal - 6,3b 
+ 23,7 b 
+ 50, l b 

. a) + 17,Sb 
+ 11, 1 b 

+ 27,2 
+ 16,7 
+ 12,6 
+ 6,0b} 
+ 5,2 

a) 

+ 5,4b) 
14,2 

7,9 + 8,6 
+ 9,8 
+ 8,7b} 
- 10,3 

a) - 3,2b} 
13,1 b) 

a) + 11,8b) + 11,8 41 90 0 
41 90 4 
41 90 7 
41 93 0 
41 96 0 
41 96 5 
41 99 0 

PAPPE 
PAPJ~RWAREN,SCHUL-U.OUEP.OARTIKELN 
8UECI-TER'l,FACHZEITSCHR IFTErl 
SONST.ZEITSCHRIFT~N,ZEITUNGEN 
MUSIKALIEN 

- 15,3 + 
+ 

a} 
2,6 
3,2 

+ 10,8 + 10,3 + 5,8 
+ 7,8 - 11,9 a) 

a} a) + 19,Zb) + 
:l : 1~:::~ 

i,8b) a) - 2,5b) 
6,2 + 10,4 

•I NUR UNTER'IEHMEN MIT VCRJAHRESUMSATZ. 

b
a) JIIAC!IWEIS AUS GRUEIIDEII DER GElllilIMl!ALTU!IIG VOJII EIIIZELAl'IGAJ!E!I llICHT MOEGLICH, 

) EIJIISCHLIESSLICH DER Ill DEii VORSTEHEIIDEII GROESSEIIKLASSEJII JIIICHT JIIACHGEWIESEIIEW EIIIZELAJIIGABEJII. 
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4. U~S~Tl~NTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

Zll PRF. !SEN VON 1970 

MESSZAHLEN VERAENDERU%EN 
NUMMER Wl~TSCl!AFTSGL I':OEi?U"!G 
DER 1972 1972 1973 1~73 MRZ. 73 FEB. /MRZ. 73 JAN. /MRZ. 73 
SYSTf- (',l{rS<:;HA'.''CFL '•TT •••• ) GEGENUE6ER 
MATIK FEß. MRZ. HA. MRZ. FEB. 73 •RZ. 72 FE6./MRZ. 72 JAN./~RZ.12 

1970 100 PROZENT 

40 1 CET~f"TO[,FUTT:-"'?-U.Ollr ;G["'.,TJF:l~N 104,6 119,5 105,1 121, 4 + 15,6 + 1,6 + 1,1 + 7,5 

4C 2 TEXTIL l'N RCHST .Ll.flALß"ARFN,flAEUTEN 100,2 98, l 69, 7 77,3 + 10,8 - 21,2 - 25,9 - 28,7 

4C 4 TECH~. CIIEl<J KAL IF.N, KAUTSCIIUK 92,2 102,5 98,B 110,6 + 11,9 + 7,9 + 7,5 + 12,5 

40 5 KOHL,,~ 1 •ER AL r,L E RHU ~rll S S FN 102,0 105,3 105,1 lC9,6 + 3,6 + 4,0 + 3,8 + 1,1 

40 6 FR.ZEN,"'F.TALLE'-l,HALßZ:- 1;; e1,1 98,7 100,9 103,8 + 2,9 + 5,2 + 10,2 + 12,6 

40 7 ~OLZ,2AUSTOFfFN U.AC. 82,7 112, 2 92,7 110,2 + 18,8 1,8 + 4,2 + 8,1 

40 6 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 96,8 106,9 122,5 118,3 3,4 + 10,7 + lR,l + 22,lt 

41 1 NAHRUJGS-U.GF.~USS~ITTCLN 97,1 111,2 101,0 108,8 + 7,1 2,1 + 0,7 + 4,5 

41 ? TEXTILWAREN,SC~UHFN 101,0 126,4 98,4 110,1 + 12,5 - 12,4 A,O 3,8 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFf-,FEINKE~AMJK- 102,9 122,2 106, 8 117, 3 + 9,8 4,0 0,5 + 1,3 
U.HOLZFERTIGWARE~ !4'1Gl 

41 4 CL EKTRn-u .OPT. [P ZEUGNISSEN, UHREN 94,4 100,7 98,7 1C4,9 + 6,3 + 4,1 + 4,3 + 4,6 

41 6 FAHRZFUGEN,MASCHIMFN (ANC) 86,6 108,l 89,1 101,6 + 14,1 6,0 2, 1 + 0,3 

41 7 TECHN.U.SPEZ!ALBEC~~F 98,3 111,6 96,l 107, 3 + 11,7 3,9 1,2 + 0,6 

41 8 PHARMAZEUT. ,K~SMET .U. \E,ERZEUGNISSEN 101,8 106,4 104,6 112,9 + 8,0 + 4,1 + 3,4 + 5,9 

41 q PAPIFO,ORUCKE•ZFUGNIS~[N 101,2 1C6,0 106,2 1C9,4 + 3,0 + 3,2 + 4,0 + 4,5 

40/4".,. l~SGESAMT 94,5 108,1 99,6 108,4 + 8,9 + 0,3 + 2,7 + 6,2 

-10-



5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFT!GTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEf'i VERAENDERUNGEN 
NUMMER 
DER W IP.T SC~ AfTS.;L 1 ::DER IJNG 1972 1972 l~U: 1973 MRZ. 73 FEB. /IIRZ. 73 JAN./l'IRZ. 73 
SYSTE- GEGENUE8FR 
MATIK IGRnSSHA~DEL MIT •••• J FEB. IIRZ. FEB. MRZ. FEB. 73 MRZ.72 FEB./MRZ.72 JAN./MRZ. 72 

1970 • 100 PROZEH 

ltO 0 WA~EN VERSCH.A~T IOAS) 105,0 105,9 lOlt,7 105,2 + 0,5 0,6 0,4 + 0,3 
OARIINTER MIT 

ltO 00 0 RO~STOFFEN,HALB-U.FtRT!GWAREN IOAS) 101,3 101, 7 101,7 101,8 + O,() + O,l • 0,2 • 0,7 
ltO C7 0 FERTIGWAREN IOA51 106,5 107,9 105,3 106,4 + 1,l 1,4 1,1 1,2 

ltO GETRE!DE,FUTTER-~.DUE~GEM.,TIEReN 97,1> 97,9 97,2 
DAR"NTER MIT 

96,9 o,, 1,0 0,7 1,5 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOAS l 91>,7 91>,9 100,2 99,8 0,4 .. ,.o + '., + 1,0 
ltO 10 4 GE PF IDE, FIITTER~ITT~LN 97,8 98,2 95,2 94,9 0,3 ;,4 j,l 2,9 
"0 10 7 DUE'1GE1"ITTELN 93,8 q4,q 93,5 94,3 + 0,8 0,7 0,4 0,8 

"° 16 0 LEBENDEM VIEH 102,0 102,9 102,2 101,9 0,3 1,0 O,lt 1,5 

"0 2 TEXTILE~ ROHST.U.PALBWAREN,HAEUTEN 91>,9 95,9 9l'i 90,5 l ,l 5,1> 5,6 '·" DARlNTER ~! T 
40 20 TEXTILEN ROHSTCFFEN IJ.HALBWAREN 93,8 93,3 89,0 87,7 1,5 5,9 5,5 5,8 

"° 25 0 HUIITEN,FELLEN 100,8 99,3 91t,b 94,0 0,1, 5,3 5,7 4,8 

40 4 TECHN.Ct!EM 1 KAL YEN ,KAUTSCIIUK 103,6 103,5 107,4 107,4 + O,O • 3,8 • 3,7 + 4,6 
OA~ll'lTFR MIT 

40 40 0 TECllN.CHEMI KALI fN,I\ OlDROGCN 104,7 104,0 108,6 108, 7 + 0,0 + lt,5 + "· l • 4,9 

ltO 5 KOHL~,~INERALGELERTEUG~ISSEN 103,l 102,8 99,l 
98-

O,lt 3,9 3,9 4, l 
OAR!INTER MIT 

ftO 54 0 FESTr"I DRErl~STOfFF.N 98,3 93,7 85,3 84, O,lt 9,4 - n,,, - 11,9 

"° 57 0 M!N[~ALO[LEQZEUCNIS~(~ 105,5 105,8 lOlt,O 103,6 0,3 2,0 1,7 1, 8 

"° 6 ER ZEN ,MCTALLEN ,HALBZEIIG 102,1 102,0 102,7 103,l + O,lt + 1,1 + 0,9 + 0,8 
OAOIINTER MTT 

ltO 60 0 ERl[N 107,2 106,'t 84,5 83,8 0,9 - 21,3 - 21,2 - 21,0 

"° 64 0 ROWI SEN 105,2 105,9 107,5 107,6 + O,l + 1,6 + 1,9 + 2,7 

"° 6ft 5 EISEN (Oli.RCHEISENl ,STAHL u.-HALeZEUG 101,7 102,0 102,0 102,5 + 0,5 + 0,5 + O,lt + O,lt 
ltO 67 0 NF.-~ETALLEN 101,9 102,5 102,0 101,6 O,lt 0,9 O,lt O,l 

ltO 7 HOLZ,nAUSTOFF~N u.AE. 101,lt 102,6 103,7 lOft,lt + 0,7 • 1,7 + 2,0 + 2,l 
DARIINTER MIT 

"° 70 0 RUNO-,GRUBEN- U.FASC:RHOLZ 91,l 92,lt 91,lt '13, l + 1,9 + 0,8 + 0,6 O,lt 
ltO 72 () SCl"I I TTHOLZ IO~.ßRE!JNHOLZl 100,3 98,5 99,6 lCO,l + 0,5 + 1,7 + 0,5 + 0,6 
40 72 5 SONST.HOLZHALRWAREN 103,7 105,2 106,lt 107,0 + 0,6 + 1,8 • 2,2 + 2,lt 
ltO 71t 0 8AUST0FFE'l 99,} 101,5 99,7 100,lt + 0,7 1,1 o,, + 0,2 
40 78 0 INSTALLATIONSBECARF F.CAS U.WASSER 107,4 108,5 112,9 113,l + 0,2 + lt,3 • it,7 + 4,7 

ltO 8 SCHROTT,SONST.ABFlLLSTOFFEN 95,9 91>,4 92,9 93,lt + 0,6 3,1 3,1 3,2 
DAP.IINTER MIT 

"° 83 0 SCHROTT ,ABBRIJCH~ATE RIAL 11.AE. 88,9 89,0 88,1 88,0 0,1 1,2 1,0 1,0 

ltl NAHRUNGS-U.GE~USSV!TT 0 LN 100,9 100,9 99,9 100,2 + O,l 0,7 0,8 0,8 
DARUNTER MIT 

"1 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOASl 104,} 104,5 105,2 105,lt + 0,2 + 0,9 • 0,9 + 0,5 
ltl 11 5 GEl'UESE,OBST,GEWUFRZEN 95,9 95,7 9'1,7 96,l • O,lt + O,lt • 0,1 O,lt 
"1 12 7 SUESSWAREN 95,7 95,9 89,8 90,l + 0,2 6,1 6,1 5,1 
ltl 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,F~TTWAREN 105,3 103,7 101, l 100,l 0,9 3,5 l,7 2,8 
41 13 5 EIFRN,LEBENDEI' GEFLIJEGH 100,7 100,lt 87,6 87,0 0,6 - 13,lt - 13,2 13,0 
ltl 14 0 FISCHE~,FISCHERZeUGnISSEN 97,2 97,5 95,7 97,l • 1,5 O,lt 1,0 O,lt 
"1 14 7 FLF ISCH,FLE! SCHIIARE,1 105,3 105,7 102,5 lCl,7 0,8 3,8 3,2 2,7 
"1 17 0 KAFFEE 84,7 85,2 58,l 59,0 + l ,'5 - 30,7 - 31,l - 31,8 
"1 18 4 WEIM,SPIRITUOSEN 97,9 .97,6 98,() 99,6 + 1,6 + 2,0 • 1,1 + 1,2 
ltl 18 7 AI f q ,ALKOHOL FR. GETR,\ENK F.N 97,0 99,4 91t,lt 91t,8 + O,lt 4,6 3,7 3,lt 
"1 19 5 TAB~KWAREN 102,l 101,6 102,2 101,7 0,5 + 0,1 + O,l + 0,2 

"1 2 TF XTI L WAREN, SCIIUH !'"I 99,5 102,3 101,lt 101, l 0,3 1,2 + 0,3 + 0,1 
DARU~TER MIT 

ltl 20 0 TBTILltAREN IOA5l 93,0 91t,l 95,6 91t,2 1,lt + O,l + 1,ft + 1,9 
"1 21 () l'ET:RWARE,SCHIIEIDER[!O[DARF 94,3 91,7 95,0 95,l • 0,1 • 3,8 + 2,3 + 3,0 
ltl 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 106,9 107,3 100,lt 100,5 + 0,1 6,3 6,2 5,3 
ltl 26 ,) HEl~TEXTILIEN 106,lt 108,3 109,8 109,6 0,2 • 1,2 + 2,2 + 2,1 
'tl 28 C SCHUHEN,SCHUHWA~EN 87,l 88,4 89,6 88,6 1,1 + 0,2 + 1,6 + 1,8 

"1 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFr-,FEl~KERAMI~- 103,5 103," 102,9 104,2 + 1,2 + 0,7 + O,O 0,3 
U.HOLZFERTIGWA•EN IA'l~l 

OARUNTER MIT 
ltl 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAR[N IANG) 101,5 102,0 99,6 100,l + 0,5 1,9 1,9 1,9 

"1 36 0 MO(nELN,KUNSTGE~FRBL.E~ZEUGNISSEN 113,0 114,3 118,0 118,3 • n,2 + 3,5 + ,.,0 + "· 3 
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s. CNfWICKLUNG OER RFSCIIAEFT I GTENZ AHL IM GROSSHANDEL NACH 

NUMMER 
DER 
SYST[-
MATIK 

41 4 

41 40 
41 40 5 
41 46 <) 

41 46 5 

41 6 

41 60 0 
41 60 3 
41 64 0 
41 64 
41 64 4 
41 67 n 

41 7 

41 70 
41 74 
41 78 0 
41 79 ·J 

41 p 

41 80 0 
41 87 J 

'ol 9 

41 90 J 
41 93 ,:: 
41 96 J 

'!0/41 

w1:,r~c~AFT~~LlroFRUNG 

fG~rc;::;HA".:OEL ~IT •••• 1 

ELEKTRC-U.OPT.C~!FIJG~rssr~,LJHR~~ 
:)A 1?l!NTER •Ir 
~LE~TROTFC~N.rRZEIJG"lISS:N (ANGI 
~UN['FUNK-,FE~NS~H-lJ.Pl10NOGE~AETEN 
uH,,cN 
EDEL~ETALL-U.SCH~UCKWAREN 

FAHRZrUGEN,Ml~CHl\t~ (ANG) 
DAR\J'JTER MIT 
KRArTWAGEN,<~AFT~AE 1ER~ 
KRAfTFAHRZFUGTEJL 0 N 
•ERi' ZEIJG~A5CHl~cN 
BAU"'ASCHP,lf~ 
ßUF:<OMSOII ~rN 
L AP.!n"'ASCH l~E~ 

TECHN.U.SPEZIALREDIRF 
rJA~'l'lTER MIT 
CHE~.-TfCHN.ERZEUGNISSrN 
TECHN.BECAqF ( AN:) 
LACt.f:'l,FARJ:\FN,TAPF:T'~ U.AF. 
LED[Q, SCHUf'•fCHR~FIIARF 

PHAR~IZEUT.,KOSMET.u.,E.ERZEUGNISSEN 
04Rt1NTER MIT 
PHARMAZEUTISCHEN ERI.EUGNISSEN 
FE!•SEIFEN,KOCRPERPrLEGEMITTELN 

PAPIE,,DRUCKERZcUG~JS';EN 
OAR! 11'HE~ ~IT 
FE !~PAPIER 
PAPIFRWAREN,SCHUL-U.8UfROARTIKELN 
BUECHERN,FACHZEITS:HRirTEN 

INSGESAMT 
DAVON 

EINZELWIRTSrnAFTL ICIIER GROSSHAl',IDEL 
nARUNTE~ 

SEL BS TBfDI ENIJNG <;GROSSHANDEL ll 
WERK HAND CL SIJNTE,•lEHME~ 

GE~DSSENSCHAFTLICHE~ GROSSHANDEL 
DARUNTER 

SELBSTRED!E~UNG,GROSSHANDEL ll 

11 AUS DER f!IRTSCHArTSKLASS[ 41 10 ,1. 

MESSZAHLEN 

1972 ~}-972 .... 
FFB. MRZ. 

1970 

100,0 98,8 

99,0 98,9 
101,2 101,1 
104,B 1Q5,6 
97,3 98,8 

101,1 100,3 

103,0 103,6 
106,5 104,0 
110,0 108,0 
101 ,! 1 Dl, 3 
105,8 105,3 
95,1 1'><>3,9 

104 ,2 l02,7 

lOB,8 J.08,2 
107,1 100,6 
1C4,~ 106,9 
90,8 91,l 

,02,5 
103,2 

10,3 111, 5 
105, 3 104,6 

102,9 102,1 

101, l 94,8 
100, 0 101,5 
101, 2 98,8 

101,3 101,3 

101,2 101,1 

109, 3 110, 'o 
105,3 104,2 

104,1 103,5 

103,9 101,0 
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1973 1973 

FER. MRZ. 

100 

96,4 96,2 

102,6 102,6 
98,A 98,l 

109,9 110,8 
CJ5,6 95,0 

98,7 98,9 

100,6 99,7 
l 03, 1 103,2 
114, 3 114, 7 
94,5 lil7,4 

119,6 119,7 
92,6 92,7 

103,1 104,l 

92,5 n,1 
101, 9 102,4 
106,5 106,9 
84, 1 83,0 

104,8 104,9 

113,9 114,5 
106,4 106,5 

102,2 102,3 

93,3 92,8 
98,B 99,4 
98,4 98,4 

100,5 100,6 

100,3 100,4 

116,4 116,l 
105,3 104,9 

104,0 104,3 

107,8 107,2 

olRTSCHAFTSZoEIGEN 

VERAENDERUNGEN 

MRZ. 73 

FEB. 73 

0,2 

• 0,0 
0,8 

• 0,8 
0,6 

+ 0,2 

0,9 
+ 0,1 
+ '.J,4 
+ 3, l 
+ O,l 
+ 0 ,l 

• 0,8 

0,5 
+ o ... 
+ 0,3 

1,4 

+ 0,1 

+ 0,6 

• 0,1 

+ 0,1 

0,5 
+ 0,7 
+ O,O 

+ 0,1 

+ 0,1 

0,2 
0,3 

+ 0,3 

0,5 

~RZ.72 

2,7 

• 3,7 
3,0 

• 4,9 
3,9 

1,4 

3,8 
0,0 
6,2 
3,9 

+ 13,6 
1,4 

. 1,3 

- 14,9 
• 1, 7 
+ 0,0 

8,9 

+ 1,7 

+ 2,7 
+ 1,8 

+ 0,1 

2, l 
2,1 
0,4 

0,6 

0,7 

FEB./MRZ. 73 
GEGENUE8FR 

FEB. /~ru. 72 

PROZE~T 

3,1 

• 3,7 
2,7 

• 4,9 
2,8 

1,9 

3,0 
2,0 

+ '>,1 
5 •3 

+ 13,3 
2.~ 

+ 0,2 

- 15,~ 
1,6 

+ 0,1 
B,l 

+ 2,0 

• 3,0 
+ 1,5 

0,2 

5,0 
1,6 
1,6 

0,7 

o,8 

+ r;,9 
+ 0,4 

+ 0,3 

+ 4,9 

JAN./~RZ. 73 

JAN./MRZ.72 

3,1 

+ 3,2 
3,1 

+ 5,3 
3,0 

2,1 

2,9 
2,4 

+ 4,9 
6,9 

+ 10,3 
2,2 

+ 0,5 

- 14,9 
1,2 

+ 1, 0 
6,7 

+ 2,9 

+ 2,9 
+ 1,9 

+ 0,7 

3, .. 
2,1 
0,9 

0,7 

0,8 

+ 0,7 

+ 5,1 


